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Kinder und Jugendliche in Unterkochen bekommen 
einen neuen Treffpunkt: Im Bischof-Hefele-Haus in 
der Elisabethenstraße 7 (unterer Eingang) werden am 
Donnerstag, 12. März 2026, um 16.30 Uhr, neue Jugend-
räume eröffnet. Eingeladen sind alle interessierten 
Personen – besonders Kinder und Jugendliche, die den 
Jugendraum kennenlernen möchten.

Zum Start wird der Jugendtreff zunächst an einem Tag pro 
Woche geöffnet sein: donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr. 
In dieser Anfangsphase wird der Bedarf erprobt und das 
Angebot gemeinsam mit den Jugendlichen weiterentwi-
ckelt. Eine Ausweitung der Öffnungszeiten ist nach Ab-
sprache und entsprechend der Nachfrage vorgesehen. 
Das Angebot richtet sich an alle ab 9 Jahren, ist kostenlos 
und benötigt keine Anmeldung.

Ausstattung und Möglichkeiten sind vielseitig: Neben 
der Tischtennisplatte und einem Billardtisch gibt es eine 
„Chill-Area“ mit Sofas und einer Playstation. Ein separa-
ter Kreativraum bietet viel Platz und Material zum Basteln, 
Gestalten und um eigene Ideen umzusetzen.

Zur Eröffnung am 12. März 2026 gibt es ein kleines Pro-
gramm mit einem Tischtennisturnier, Karaoke und ei-
nem Bastelangebot. Für Getränke ist ebenfalls gesorgt. 
Die Stadt Aalen freut sich über viele Besucherinnen und 
Besucher und wünscht einen guten Start für den neuen 
Jugendtreff in Unterkochen.

INFO
Die neuen Räume sind ein Angebot der offenen Jugend-
arbeit der Stadt Aalen. Grundlage für die Einrichtung ist 
das Konzept „Der Jugend Räume schaffen“, das vom Ge-
meinderat in Zusammenarbeit mit dem Jugendgemein-
derat 2023 beschlossen wurde. Es soll feste und dezentrale 
Orte für Begegnung, Freizeit und kreative Aktivitäten er-
möglichen.

Jugendräume Unterkochen, Bischof-Hefele-Haus, 
Elisabethenstraße 7, 73432 Aalen-Unterkochen 
(unterer Eingang). 
Für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren
Eröffnung am Donnerstag, 12. März 2026, 16.30 Uhr
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag 16.30 bis 18.30 Uhr

Kontakt für Rückfragen:
E-Mail: marie.kubitza@aalen.de 
Tel. 07361/52497-21

Eröffnung am 12. März 2026 im Bischof-Hefele-Haus

Neue Jugendräume in Unterkochen 

Wochenmarkt in Unterkochen
Der Unterkochener Wochenmarkt findet am Freitag 
auf dem Rathausplatz von 07.30 bis 12.00 Uhr statt.
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Landtagswahl Baden-Württemberg 2026

Vorläufiges Wahlergebnis für den Stadtbezirk Unterkochen

Wahlbeteiligung: 	 64,0 %
Wahlbezirke: 	 50 – �Kocherburgschule „Mensa, Raum A1.01“
	 51 – �Kocherburgschule „Musiksaal, Raum A1.02“
	 52 – �Kocherburgschule „Kunstraum, Raum A0.05“
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Weitere Informationen und vorläufige Ergebnisse zur Landtagswahl Baden-Württemberg 2026 sind auf der städtischen 
Homepage www.aalen.de/landtagswahl-2026.241633.25.htm zu entnehmen. 
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Hundesteuer 2026
Hinweise für Hundehalter

Anfang Januar sind die Hundesteuerbescheide und 
die neuen Hundesteuermarken für das Jahr 2026 ver-
schickt worden.

Die Stadt Aalen erhebt die Hundesteuer nach den Vor-
schriften des Kommunalabgabengesetzes in Verbindung 
mit der städtischen Hundesteuersatzung.

Die Steuerschuld für das Kalenderjahr entsteht am 01. Ja-
nuar und beträgt für jeden im Stadtgebiet gehaltenen über 
drei Monate alten Hund 126,00 Euro. 
Werden in einem Haushalt mehrere Hunde gehalten, so 
erhöht sich der Steuerbetrag für den zweiten und jeden 
weiteren Hund auf 252,00 Euro. Für als gefährlich ein-
gestufte Hunde wird ein erhöhter Steuersatz i.H. von 
800,00 Euro erhoben. 
Beginnt die Hundehaltung im Laufe des Jahres, wird die 
Hundesteuer anteilig für die restlichen Monate des Jahres 
berechnet.

•	� Die Steuerpflicht entsteht, wenn ein Hund drei Monate 
alt wird.

•	� Der Steuerabteilung der Stadt Aalen – Stadtkämmerei 
– ist die Hundehaltung innerhalb eines Monats nach 
Beginn der Haltung oder nachdem der Hund das Alter 
von drei Monaten erreicht hat unter Angabe der Hun-
derasse schriftlich anzuzeigen.

	� Nach der Anmeldung erhalten Halterinnen und Halter 
von der Steuerabteilung eine Hundesteuermarke, in 
die eine Nummer eingeprägt ist. Außerhalb des Hauses 
laufende, anzeigepflichtige Hunde müssen mit einer 
gültigen und sichtbar befestigten Hundesteuermarke 
versehen sein. 

	� Bei Verlust der Hundesteuermarke wird um Meldung 
gebeten, es wird dann eine Ersatzmarke ausgegeben.

•	� Endet die Hundehaltung, so ist dies der Steuerabteilung 
der Stadt Aalen – Stadtkämmerei – innerhalb eines Mo-
nats schriftlich anzuzeigen.

•	� An- und Abmeldungen nehmen die Steuerabteilung 
der Stadtverwaltung Aalen (Rathaus, Zimmer 214, Tel. 
07361/52-1214), die Bezirksämter sowie die Ortschafts-
verwaltungen entgegen. Vorlagen zu den An- und Ab-
meldungen sind auch im Internet unter www.aalen.de/
hundesteuer zu finden.

•	� Bei Umzug innerhalb des Stadtgebiets bittet die Steuer-
abteilung um Mitteilung der neuen Anschrift.

Häufig gestellte Fragen rund um die Hundesteuer sind in 
den FAQs auf der Homepage unter www.aalen.de/hunde-
steuer zu finden.
Die Verwaltung weist ausdrücklich darauf hin, dass Halte-
rinnen und Halter, die ihrer Meldepflicht nicht nachkom-
men, eine Ordnungswidrigkeit begehen, die mit einem 
Bußgeld geahndet werden kann. 
Die Stadt Aalen wird an den verstärkten Kontrollen in der 
Kernstadt sowie in den Teilorten festhalten, damit die 
Hundehaltungen zur Steuer angemeldet werden. 
Im Falle einer Selbstanzeige kann die Stadt Aalen unter 
bestimmten Umständen von einem Bußgeld absehen.

Nachruf
 
Mit Betroffenheit haben wir vom Tod des ehemaligen 
Bezirksamtsleiters

Hans Perzi 

erfahren.
 
Herr Perzi war vom 15. September 2003 bis 31. Juli 2006 
als Bezirksamtsleiter in Unterkochen tätig. Während 
seiner dreijährigen Amtszeit führte er das Bezirksamt 
mit großem Engagement, Verantwortungsbewusst-
sein und stets im Dienst der Bürgerschaft. Für seinen 
Einsatz und seine Arbeit zum Wohle unserer Gemein-
de sind wir ihm dankbar.
 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehö-
rigen.
 
Bezirksamt Unterkochen
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Turnier „Spiel um die Stadt“ mit der 
neuen Monopoly Aalen-Edition

Jetzt anmelden und attraktive Preise gewinnen!

Am Samstag, 21. März 2026, feiert die Stadt Aalen eine 
ganz besondere Premiere: Mit der Aalen-Edition des welt-
bekannten Spieleklassikers Monopoly wird die Stadt selbst 
zum Spielfeld. Prägende Orte, besondere Plätze und enga-
gierte Partner finden sich auf einem individuell gestalte-
ten Spielbrett wieder und lassen die Stadt auf spielerische 
Weise neu erleben.
Im Mittelpunkt des Tages steht das Turnier „Spiel um die 
Stadt“. Der Wettbewerb startet um 13.30 Uhr in der Haupt-
stelle der Kreissparkasse Ostalb und wird in drei spannen-
den Runden ausgetragen. Die Teilnehmenden spielen auf 
dem Spielbrett und nach den offiziellen Regeln der neu-
en Monopoly Aalen Edition. Ziel ist es, sich strategisch 
durchzusetzen und am Ende der vorgegebenen Spielzeit 
das größte Vermögen zu besitzen, um in die nächste Run-
de einzuziehen. 
Auf die Finalisten warten nicht nur Ruhm und Ehre, son-
dern auch attraktive Preise: Dem Sieger oder der Siege-
rin winken 1 g Gold im Wert von rund 160 Euro sowie ein 
50-Euro-City-Star-Gutschein, Platz zwei darf sich über 
einen 100-Euro-City-Star-Gutschein freuen und der oder 
die Drittplatzierte kann sich dank eines 50-Euro-Gut-
scheins für die Limes-Thermen gebührend vom Nerven-
kitzel beim „Spiel um die Stadt“ erholen. Alle Finalteilneh-
menden erhalten außerdem ein Exemplar der Monopoly 
Aalen Edition. 
Wer mitspielen möchte, sollte nicht zögern: Eine Teil
nahme ist nur mit vorheriger Anmeldung bis zum 17. März 
2026 unter www.aalen-tourismus.de möglich. Schnell 
sein lohnt sich, denn die Teilnahmeplätze sind begrenzt.
Begleitet wird das „Spiel um die Stadt“ von einem gro-
ßen öffentlichen Launch-Event, das ab 13.00 Uhr auf dem 
Sparkassenplatz stattfindet. Hier wird Mr. Monopoly per-
sönlich vor Ort sein und die neue Monopoly Aalen Edition 
kann erstmals käuflich erworben werden. Die Besucherin-
nen und Besucher erwartet außerdem eine Eventmeile mit 
Partnerständen, Glücksrädern, Verpflegungsstationen, ei-
ner Fotoecke sowie ein großes Monopoly-Aalen-Spielfeld.

Ein Ort, der verbindet und Gemeinschaft stärkt

Girls Monday 

Der Mädchentreff im Haus der Jugend findet jeden 
Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr außer an schulfreien 
Tagen statt.

Im Mädchentreff wird es bunt, kreativ und spaßig. 
Die Mädchen von 8 bis 14 Jahren treffen sich zum ge-
meinsamen Basteln, Backen und Spielen. Ob Muffins ba-
cken, Schmuck selber machen oder neue Gesellschafts-
spiele ausprobieren, hier ist für jede etwas dabei. 
Der offene Treff bietet einen geschützten Raum, in dem 
Mädchen ihre Ideen einbringen und einfach sie selbst sein 
können. Begleitet wird das Angebot von pädagogischen 
Fachkräften, die auch jederzeit ein offenes Ohr haben. 

INFO
Mädchentreff, Haus der Jugend Aalen, Friedhofstr. 8, 
73430 Aalen, montags von 16.00 bis 18.00 Uhr, außer an 
schulfreien Tagen. 
Die Teilnahme ist kostenlos und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Holz statt Beton: 
Aalen startet Klimadialoge 2026
mit Impulsabend und Ausstellung

Die Stadt Aalen startet Reihe Klimadialoge 2026 mit 
einem Impulsabend und einer Ausstellung. Architekt 
Bernd Liebel trägt sich ins Goldene Buch der Stadt Aalen 
ein. Ausstellung zeigt Deutschlands beste Holzbaupro-
jekte.

Wie lässt sich der Gebäudesektor klimaneutral umbau-
en? Mit Beispielen und Antworten startet am Donners-
tag, 12. März 2026, um 18.00 Uhr, die Veranstaltungsreihe  
„Aalener Klimadialoge 2026“ im Rathaus Aalen.
Der Auftaktabend verbindet die Eröffnung der Ausstel-
lung „Holz.Bau.Architektur” , bei der Klimaschutz sichtbar 
wird und ehrt zudem den mit dem Deutschen Holzbau-
preis ausgezeichneten Aalener Architekten Bernd Liebel 
mit einem Eintrag ins Goldene Buch der Stadt.
Der Bausektor ist für knapp 40 Prozent des deutschen 
Energieverbrauchs verantwortlich. Die Bundes- und 
die Landesregierung Baden-Württemberg haben Holz-
bau-Offensiven gestartet – doch wie kommt das Thema 
in der Kommune an? Aalen zeigt genau das mit Fach-
expertise und spannenden Tipps: Den inhaltlichen Kern 
des Abends bilden die Vorträge von Jan Bulmer von der 
Holzbauoffensive Baden-Württemberg, der über „ReThink 
Construction – mit Wald und Holz zur Bauwende” spricht; 
Bernd Liebel folgt mit „Die Mischung macht’s!” – einem 
Plädoyer für hybride Bauweisen aus der Planungspraxis.
Im Anschluss trägt sich Bernd Liebel als besondere Aus-
zeichnung in das Goldene Buch der Stadt Aalen ein – eine 
Anerkennung für sein architektonisches Wirken in der 
Region.
Ab dem 12. März 2026 zeigt das Rathaus Aalen auch die 
Wanderausstellung „Holz.Bau.Architektur” mit prämierten Monopoly Aalen Edition.� Rechte: 2026 Hasbro. All Rights Reserved.
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Projekten des Deutschen Holzbaupreises. Die Ausstellung 
ist bis zum 09. April 2026 kostenfrei zu den Öffnungszei-
ten des Rathauses zugänglich. Die Projekte machen greif-
bar, wie Holzbau heute aussieht, wenn er wirklich konse-
quent gedacht wird.
Hinweis: Die Veranstaltung ist offiziell als „Green Event 
BW” angemeldet. Das Land Baden-Württemberg ver-
pflichtet Veranstalter damit zu messbaren Umweltstan-
dards – von Catering über Mobilität bis Energieverbrauch. 
Aalen nimmt diesen Anspruch ernst und lebt so vor, was 
die Klimadialoge inhaltlich fordern.

INFO
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe „Aalener 
Klimadialoge 2026“ sind im Veranstaltungskalender der 
Stadt Aalen unter www.aalen.de/veranstaltungskalender 
zu finden.
Um Anmeldung an wirtschaft@aalen.de wird gebeten.

Saisoneröffnung Heilstollen Aalen 

Ab Mittwoch, 11. März 2026, heißt der Heilstollen Aalen 
im Besucherbergwerk „Tiefer Stollen“ mit seinem ein-
zigartigen Mikroklima wieder alle Gesundheits- und 
Wellnessfreunde willkommen. Wer Lust hat auf reine 
Luft, tiefes Durchatmen oder eine Auszeit vom Alltag, 
kann hier Stress abbauen, neue Energie tanken und 
Ruhe genießen.

In dieser Saison wird der Heilstollen Aalen von Mittwoch 
bis Sonntag geöffnet sein, sodass das heilende Erlebnis 
auch am Wochenende ideal nutzbar ist. Besonders attraktiv 
ist das neue Wochenend-Angebot „Wochenende zum Tief 
Durchatmen & Relaxen“. Dies gilt von Freitag bis Sonntag 
und ermöglicht wahlweise vier oder fünf Einfahrten. Also 
ideal für alle, die sich ein entspanntes Wohlfühl-Wochen-
ende mit extra viel Erholung gönnen möchten. 
Auch die beliebten Kinderkuren finden wieder statt. In die-
sem Jahr in den Osterferien vom 08. bis 12. April 2026 als 
auch in den Herbstferien vom 28. Oktober bis 01. Novem-
ber 2026. Liebhaber von wohltuenden Klängen dürfen sich 
auf die Klangschalenmeditation freuen, die immer freitags, 
am 07., 14., 21. und 28. August 2026, jeweils ab 17.00 Uhr 
stattfindet und zum entspannenden Abschalten einlädt.

Besonders attraktiv ist zudem die Kooperation mit der 
Landesgartenschau in Ellwangen. Dauerkartennutzer ha-
ben die Möglichkeit, den Heilstollen Aalen gemeinsam 
mit einer Begleitperson zum Preis von einer zu erleben. 
Für alle, die Gesundheit mit Genuss verbinden möch-
ten, gibt es von Juni bis September alle 14 Tage sonntags 
Livemusik vor der Grubenschänke. Bereits kurz nach 
08.00 Uhr können die Gäste in den Heilstollen einfahren, 
die reine Luft genießen und danach bei Livemusik ge-
nussvoll frühstücken. 
Während der rund zweistündigen Anwendungszeit unter 
Tage beginnt das Programm mit einer sanften Atem-
gymnastik. Anschließend entspannen die Gäste im Lie-
gen auf komfortablen Therapieliegen, warm eingehüllt in 
Schlafsäcke. Diese Kombination aus gezielter Aktivierung 
und tiefer Entspannung fördert Regeneration und nach-
haltiges Wohlbefinden. Den Abschluss macht eine Tasse 
wohltuender Heilstollentee, der das Erlebnis harmonisch 
abrundet und den Übergang zurück in den Alltag ange-
nehm gestaltet.

Studie zur Heilstollentherapie

Im Sommer 2025 wurde eine Wirksamkeitsstudie zur Heil-
stollentherapie veröffentlicht, an der auch der Heilstollen 
in Aalen beteiligt war. Die Ergebnisse belegen positive 
Effekte. Bei Asthmapatienten verbesserten sich Gesund-
heitszustand und Lebensqualität signifikant. Auch bei 
Long-Covid-Erkrankten zeigten sich deutliche Verbesse-
rungen – Atem- und Schlafbeschwerden gingen zurück, 
während die muskuläre Belastbarkeit zunahm.

INFO
www.heilstollen-aalen.de
Weitere Auskünfte und Anmeldungen zu den einzel-
nen Angeboten erfolgt beim Kurbetrieb Aalen unter Tel. 
07361/970280 oder per E-Mail: kur@aalen.de.

Im Heilstollen Aalen erhalten Patientinnen und Patienten fachkun-
dige Betreuung.� Foto: Stadt Aalen

Die Wanderausstellung „Holz.Bau.Architektur” mit prämierten Pro-
jekten des Deutschen Holzbaupreises.� Foto: Holzbau Deutschland
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Besucherbergwerk startet in die 
40. Saison

Am 14. März 2026 ist es soweit: Das Besucherbergwerk 
„Tiefer Stollen“ startet in die Saison 2026. Unter und 
über Tage gibt es einige komplett neue Angebote und 
besondere Attraktionen für die Besucher. Sie sind eine 
Mischung aus Abenteuer, Entspannung, Unterhaltung 
und Gesundheit.

Ganz traditionell wird am Samstag, 14. März 2026, um 
10.00 Uhr, im historischen ehemaligen Betsaal der „Erz-
grube“ die 40. Saison von Bürgermeister und 1. Vorsitzen-
den des Fördervereins Tiefer Stollen Bernd Schwarzen-
dorfer feierlich eröffnet. Betriebsleiter Stefan Maier wird 
zum ersten Mal das Steigergebet sprechen. Dann geht es 
mit der Bläsergruppe der SHW-Bergkapelle und dem Stei-
germarsch in Richtung Bergwerk, vorbei am restaurier-
ten historischen „Pulverhäusle“. Gegen 12.00 Uhr können 
dann die ersten Gäste der Saison 2026 durch das Stollen-
portal in das Bergwerk einfahren.

Sonderführung zeigt neue Abschnitte

In diesem Jahr gibt es erstmals wieder die Sonderfüh-
rung. Sie bietet intensive und spannende Einblicke in die 
Arbeitswelt der ehemaligen Bergleute, verbindet Aben-
teuer mit faszinierenden Aspekten der Erdgeschichte und 
führt zu beeindruckenden Abschnitten, wie dem „Sinter-
feld“ mit seinen unzähligen Tropfsteinen auf einer Länge 
von etwa 80 Metern. Dieser Abschnitt ist nur einer von 
vielen spektakulären Einblicken in das ehemals wichtigs-
te Bergwerk Württembergs, es ist heute das bedeutendste 
und größte Besucherbergwerk im Südwesten. 

Ganz neu bei der Sonderführung ist auch die Begehung 
des ehemaligen „Hilfs- und Wasserstollen“, der bereits 
rund 80 Jahre vor der Eröffnung des „Tiefen Stollen“ in 
Betrieb ging. „Er ist erstaunlich gut ausgebaut“, erklärt der 
Betriebsleiter und hier sehe man die hohe handwerkliche 
Qualität, mit der dieser Stollen erschaffen wurde. Er wurde 
über viele Jahrzehnte so gut wie nicht begangen, die Be-
sucher kommen damit in den Genuss einer sehr exklu-
siven Führung, die auch ein typisches Bergmannsvesper 
umfasst. Sie dauert etwa vier Stunden und ist für Besucher 
ab 16 Jahren. „Bereits jetzt gibt es etliche Buchungsanfra-
gen auf diese neue Führung“, stellt Maier fest. Ein neues 
Angebot ist auch die „Erweiterte Große Führung“, (Dauer 
etwa 2,5 Stunden), bei der die Besucher auch Teile des 
Sonderführungsbereichs erleben.

Heilstollen: Betrieb startet im März

Der Heilstollen Aalen startet am 11. März. Auch hier gibt es 
eine Neuigkeit: Ab der Saison 2026 ist der Heilstollen von 
Mittwoch bis Sonntag geöffnet. Diese Anpassung ermög-
licht es, die exklusiven Therapieangebote des Heilstollens 
noch gezielter auf die Bedürfnisse der Gäste abzustim-
men und mit den Angeboten der Limes-Thermen Aalen 
besser zu kombinieren. 
Auch über Tage gibt es Neues. Der Außenbereich, erklärt 
Maier, wurde noch schöner gestaltet für die Besucher. Das 
2025 eingeführte Weißwurst-Frühstück sonntags werde 
„hervorragend“ angenommen. Künftig gibt es jetzt zu-
sätzlich zum Weißwurst-Frühstück in und vor der „Gru-
benschänke“ zwischen Juni und September alle 14 Tage 
Live-Musik mit Bands und Gruppen aus der näheren Um-
gebung und aus der Region. „Die Besucher erwartet jede 
Menge Neues und Spannendes, sowohl im Bergwerk wie 
auch außerhalb des Besucherbergwerks,“ freut sich Ober-
bürgermeister Frederick Brütting. Auch Bürgermeister 
und 1. Vorsitzender des Fördervereins Tiefer Stollen Bernd 
Schwarzendorfer ist sicher: „Auch für diejenigen, die un-
ser Besucherbergwerk schon kennen, gibt es viel Neues 
zu entdecken.“

INFO
Besucherbergwerk Tiefer Stollen, 
Erzhäusle 1, 73433 Aalen, 
Tel. 07361/9702-49, E-Mail: tiefer-stollen@aalen.de 
Öffnungszeiten: Di. bis So., 09.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Heilstollen, Tel. 07361 9702-80, E-Mail: kur@aalen.de 
Öffnungszeiten: Mi. bis Sa., 08.10 bis 10.10 Uhr und 
17.00 bis 19.00 Uhr, So 8.10 bis 10.10 Uhr

Weitere Informationen zum Besucherbergwerk sowie  
die Möglichkeit, online Karten zu erwerben unter  
www.bergwerk-aalen.de. 

Ab 14. März darf wieder ins Besucherbergwerk eingefah-
ren werden.� Foto: Stadt Aalen
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Sperrmüllbörse 

Zu verschenken: 

• �Steine für Gartengestaltung zur Selbstabholung –  
keine Kalksteine

� Tel. 88668 

Ihr gebührenfreies Angebot zur kostenlosen Abgabe von 
Gebrauchsgegenständen in einem guten Zustand erbitten 
wir an das Bezirksamt Unterkochen, Zimmer 8, E-Mail: 
rathaus.unterkochen@aalen.de, Tel. 9880-11, zu senden.

Hier findet  
Karriere Stadt.

www.aalen.de

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres 
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere
zu finden.

Aktuelle 
Stellenausschreibungen
Besucherführerin / Lokfahrerin (m/w/d) 
für das Besucherbergwerk „Tiefer Stollen“ 
Kennziffer 4926/1

Mitarbeiterin (m/w/d) für die Kasse und 
die Grubenschänke im Besucherbergwerk 
„Tiefer Stollen“
Kennziffer 4926/2

Reinigungskräfte in Teilzeit (m/w/d) 
für die Teilorte Ebnat und Waldhausen 
Kennziffer 6526/1

Reinigungskräfte in Teilzeit (m/w/d) 
für den Teilort Hofen
Kennziffer 6526/2

Reinigungskräfte in Teilzeit (m/w/d) 
für den Teilort Ebnat 
Kennziffer 6526/3

Bautechnikerin (m/w/d) 
für das Amt für Tiefbau und Mobilität
Kennziffer 6626/1  

Vorarbeiter (m/w/d) 
für den Bereich Grünpflege im Bezirk Welland
Kennziffer 6826/1

Mitarbeiter (m/w/d) 
für den Bereich Grünanlagenpflege
Kennziffer 6826/2

Facharbeiter (m/w/d) Unterhaltung der Infrastruktur 
beim Bauhof & Gärtnerei 
Kennziffer 6826/3

Stellenanzeigen

Mitteilungsblatt Kocherburgbote

Aufgrund der anstehenden Feiertage ist folgende Regelung für das Mitteilungsblatt „Kocherburgbote" vorgesehen:

Kalenderwoche 	 Erscheinungstag	 Redaktionsschluss

14 / 15	 Donnerstag, 02.04.2026	 Montag, 30.03.2026, 15.00 Uhr

Am 9. April 2026 keine Ausgabe

Wir bitten um Beachtung. 

Herausgeber: 

Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen, 
Rathausplatz 9, 73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Anja Lindner 
Tel. 07361/9880-12 Daniel Egetenmeyer
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt des Kocherburgboten ist 
Ortsvorsteher Hans Peter Stütz. Für Veröffentlichungen im re-
daktionellen Teil ist der jeweilige Verfasser / die jeweilige Verfas-
serin verantwortlich. Anzeigenkunden sind für den Inhalt ihrer 
Anzeigen verantwortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Montag, 15.00 Uhr, bei der  
Druckerei Zeller, redaktionelle Beiträge und Vereinsnachrichten 
beim Bezirksamt Unterkochen eingereicht sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 25,00 Euro, Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Regel wöchentlich donners-
tags. Die Inhalte der Seiten werden mit größter Sorgfalt erstellt. 
Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte kann 
dennoch keine Gewähr übernommen werden. Eine Haftung, ins-
besondere für materielle oder immaterielle Schäden sowie für 
sonstige Konsequenzen, die aus der Nutzung des Kocherburg-
boten entstehen, ist ausgeschlossen. Die Redaktion des Kocher-
burgboten behält sich das Recht vor, zur Verfügung gestellte Ma-
nuskripte, Unterlagen, Bildmaterial usw. zu bearbeiten oder deren 
Veröffentlichung abzulehnen. Ein Anspruch auf Veröffentlichung 
besteht nicht. Die Inhalte des Kocherburgboten sind nach Maßga-
be des Urheberrechtsgesetzes urheberrechtlich geschützt. Nach-
drucke, auch auszugsweise, sind nur nach Genehmigung des Be-
zirksamts Unterkochen mit Quellenangabe gestattet. 

Druckerei Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/88686, E-Mail: kobu@druckerei-zeller.de 

Impressum
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Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter � 112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr	

Hausärztlicher Notdienst
� 116117

Augenärztlicher Notdienst
� 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
� 0761/12012000

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
� 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen � 07361/5240

Feuerwehr-Notruf� 112

Krankentransporte� 19222

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Donnerstag, 12.03.2026
	 Hofherrn-Apotheke 
	 Aalen-Hofherrnweiler 
	 Hofherrnstr. 50
	 Tel. 0736144041

	 Marien-Apotheke Neresheim 
	 Hauptstr. 30
	 Tel. 07326/919020

Freitag, 13.03.2026
	 Stern-Apotheke Aalen 
	 Reichsstädter Str. 22
	 Tel. 07361/62770

	 Apotheke im Kaufland
	 Ellwangen 
	 Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20
	 Tel. 07961/90510

Samstag, 14.03.2026
	 Gaia-Apotheke Aalen
	 Wilhelm-Merz-Str. 18/1
	 Tel. 07361/556200

	 City-Apotheke Heidenheim 
	 Karlstr. 1
	 Tel. 07321/93650

Sonntag, 15.03.2026
	 Kochertal-Apotheke 
	 Oberkochen 
	 Heidenheimer Str. 16
	 Tel. 07364/7666

	 Adler-Apotheke Böbingen 
	 Hauptstr. 7
	 Tel. 07173/929007

Montag, 16.03.2026
	 Volkmarsberg-Apotheke 
	 Oberkochen 
	 Heidenheimer Str. 15
	 Tel. 07364/919493

	 Marien-Apotheke Dischingen 
	 Hauptstr. 13
	 Tel. 07327/373

Dienstag, 17.03.2026
	 Apotheke am ZOB Aalen 
	 Bahnhofstr. 32
	 Tel. 07361/69020

	 VIVIT-Apotheke Heidenheim 
	 Bergstr. 2
	 Tel. 07321/941770

Mittwoch, 18.03.2026
	 Apotheke am Braunenberg
	 Aalen-Wasseralfingen 
	 Kolpingstr. 14
	 Tel. 07361/5264044

	 Reichsstadt-Apotheke 
	 Bopfingen 
	 Hauptstr. 8
	 Tel. 07362/96340

Donnerstag, 19.03.2026
	 Apotheke Dr. Jäger Aalen 
	 Gmünder Str. 4
	 Tel. 07361/62587

	 Sonnen-Apotheke Heidenheim 
	 Bühlstr. 20
	 Tel. 07321/23314

Freitag, 20.03.2026
	 Apotheke am Markt Westhausen 
	 Dalkinger Str. 6
	 Tel. 07363/953444

	 Herwartstein-Apotheke 
	 Königsbronn 
	 Schickhardtstr. 1
	 Tel. 07328/6444

Notdienste

Kostenloses 
Parken
in der Rathaus-
Tiefgarage  
in Unterkochen
 – mit Parkscheibe  
bis zwei Stunden

Schulmitteilungen

Ernst-Abbe-
Gymnasium
Oberkochen

Internationaler Erfolg für das EAG 
bei FIRST
thE Agent Group in Den Haag

Ein besonderes Wettbewerbserleb-
nis liegt hinter vier Schülerinnen 
und Schülern des EAG: Vom 6. bis 
zum 8. Februar nahm das Team thE 
Agent Group am Benelux Cham-
pionship in Den Haag teil. Insgesamt 
traten dort 48 Teams aus mehreren 
europäischen Ländern an, darunter 
aus Spanien, Schweden, Portugal, 
Deutschland, Tschechien und den 
Niederlanden.
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Zum Team thE Agent Group gehören Charlie Ringler 
(JG2), Merlin Fleisch (JG2), Linnéa Eng (JG1) und Lucy Al-
brecht (Klasse 10). Im Laufe des Schuljahres entwickelten 
und programmierten sie einen Roboter, der farbige Bälle 
einsammeln, sortieren und gezielt werfen kann – eine an-
spruchsvolle Aufgabe, die technisches Know-how, Team-
arbeit und Ausdauer erfordert.
Mit ihrem Roboter zeigte das Team eine starke Leistung im 
internationalen Teilnehmerfeld und erreichte das Viertel-
finale des Wettbewerbs. Zusätzlich wurden die Schülerin-
nen und Schüler mit dem Design Award ausgezeichnet, 
der für eine besonders gelungene Konstruktion und Ge-
staltung des Roboters verliehen wird.
Die Anreise erfolgte gemeinsam mit dem Team K.K.S.T. 
aus Stuttgart, mit dem sich die EAG-Schülerinnen und 
-Schüler auch eine Unterkunft teilten. Neben den Wett-
bewerben bot das Wochenende viele Gelegenheiten zum 
Austausch mit Teams aus ganz Europa.
Die Atmosphäre vor Ort war von Spannung und Begeis-
terung geprägt. Gleichzeitig zeigte sich die besondere 
Kultur der FIRST-Community: Teams unterstützten sich 
gegenseitig, halfen bei technischen Problemen und gra-
tulierten einander zu ihren Erfolgen. Für thE Agent Group 
war der Wettbewerb damit nicht nur sportlich erfolgreich, 
sondern auch eine wertvolle internationale Erfahrung.

EAG feiert große Erfolge bei den German Masters in 
Hamburg 

Vom 24. bis 28. Februar 2026 fanden in Hamburg die Ger-
man Masters der Wettbewerbe VEX IQ und VEX V5 statt. 
Das EAG war mit insgesamt fünf Teams vertreten – und 
das äußerst erfolgreich: Alle Teams hatten sich im Vorfeld 
für das Deutschlandfinale qualifiziert. 
Im Wettbewerb VEX V5 traten die Teams EAGoat (Ri-
chard Weber, Joshua Levak, Nicholas Baker und Ektoras 
Mystiroudis) sowie EAGlet (Julian Maier, Alexander Deis 
und Peter Schubert) an. Im Bereich VEX IQ gingen die 
Teams EAGangster (Jarne Trommer, Linus Kolbe, Max 
Kühn, Jakob Nagel und Johannes Dambacher), EAG (Nico 
Tzschentke, Lukas Kistner und Aaron Jerabek) sowie 
EAGnichtgespeichert (Lukas Kühn, Vladyslav Kontsevych 
und Elias Dayan) an den Start. 

Nach der gemeinsamen Anreise mit dem Zug bezogen 
die Schülerinnen und Schüler zunächst ihre Unterkünf-
te. Am Abend stand ein Besuch des Musicals „Tarzan“ auf 
dem Programm, bevor am nächsten Tag der Wettbewerb 
begann. 
Den Auftakt machten die beiden VEX-V5-Teams. Wäh-
rend diese ihre ersten Wettkämpfe bestritten, nutzten die 
VEX-IQ-Teams die Gelegenheit, Hamburg zu erkunden. 
Neben einem Besuch im Miniaturmuseum absolvierten 
sie auch einen Escape Room. 
Der erste Wettkampftag verlief für EAGoat und EAGlet zu-
nächst durchwachsen. Am zweiten Tag jedoch gelang 
beiden Teams eine beeindruckende Leistungssteigerung. 
Nach einer starken Aufholjagd erreichten sie gemeinsam 
das Finale. In drei spannenden Matches entschieden sie 
den Wettbewerb schließlich für sich. Besonders das dritte 
und entscheidende Match entwickelte sich zu einem pa-
ckenden Duell, das erst in den letzten Sekunden zuguns-
ten des EAG entschieden wurde. Mit diesem Erfolg si-
cherten sich EAGoat und EAGlet den Titel des Deutschen 
Meisters im VEX-V5-Wettbewerb sowie die Qualifikation 
für das Weltfinale. 
Am darauffolgenden Tag stand der Wettbewerb der VEX-
IQ-Teams an. Währenddessen besichtigten die V5-Teams 
weiter die Stadt. Auch im IQ-Wettbewerb zeigte sich ein 
ähnliches Bild: Nach soliden Leistungen in der Anfangs-
phase steigerten sich die Teams im Verlauf des Tages 
deutlich. Besonders hervorzuheben ist das Team EA-
Gangster, das sich mit einer bemerkenswerten Aufholjagd 
bis ins Finale kämpfte und dort den Sieg errang. Auch sie 
wurden Deutscher Meister und qualifizierten sich für das 
Weltfinale. 

� Foto: Sonja Fick
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Darüber hinaus wurde das Team EAG mit dem „Excel-
lence Award“ ausgezeichnet – der Gesamtauszeichnung 
des Wettbewerbs. Dieser Preis würdigt herausragende 
Leistungen in allen Bereichen. Mit dieser Ehrung wurde 
das Team Deutscher Meister in allen Kategorien seiner Al-
tersklasse und sicherte sich ebenfalls die Teilnahme am 
Weltfinale. 
Das Team EAGNichtGespeichert konnte sich trotz enga-
gierter Leistungen nicht für das Weltfinale qualifizieren. 
Zum Abschluss des Aufenthalts besuchte die Delegation 
noch das Maritime Museum, bevor die Heimreise an-
getreten wurde. Insgesamt erwiesen sich die German 
Masters 2026 als großer Erfolg für das EAG, das als erfolg-
reichste Schule des Wettbewerbs hervorging. 
Ein besonderer Dank gilt den begleitenden Lehrkräften 
Frau Fick, Frau Karl und Frau Schütt, die die Teams wäh-
rend der gesamten Veranstaltung unterstützten.

Aktuelles aus der Bücherei Unterkochen

2026 finden die Kinder- und Jugendliteraturtage Aalen 
vom 23. Februar – 13. März 2026 statt.
In den Genuss des Theater Knuth kamen die 1. – 4. Klassen 
der Gartenschule Ebnat. Veranstaltet wurde das Kinder-
theater von der Bücherei Unterkochen am 02. März 2026. 

Die Kinder erlebten das magische Baumhaus das Anne 
und Philipp an einen düsteren Ort gebracht hat. 

Das sagenhafte Schloss Camelot wurde verflucht und 
König Artus und die Ritter der Tafelrunde sind machtlos 
gegen den starken Zauber.

Da erteilt der geheimnisvolle Rote Ritter Anne und Philipp 
den Auftrag, in die magische Anderswelt zu reisen und 
von dort Rettung zu holen. Eine abenteuerliche Reise be-
gann.

Neu im Bestand sind folgende Medien:

Kinderbuch:

Andersen, Hans Christian:
Die schönsten Märchen
(Märchen)
Spannend, zauberhaft und tiefsinnig – Andersens Mär-
chen berühren die Menschen seit vielen Generationen 
durch ihre unvergesslichen Figuren, die feine Melancho-
lie und die tiefere Lebensweisheit. Diese hochwertig aus-
gestattete Sammlung wurde von der Bilderbuchkünstlerin 
Anastassija Archipowa mit viel Liebe zum Detail und einer 
wundervollen Ausdruckskraft bebildert. In dieser Samm-
lung enthalten: „Die Nachtigall“, „Däumelinchen“, „Die 
kleine Seejungfrau“, „Die Prinzessin auf der Erbse“, „Des 
Kaisers neue Kleider“, „Der Schweinehirt“, „Der standhaf-
te Zinnsoldat“, „Der Tannenbaum“, „Die Schneekönigin“, 
„Das Mädchen mit den Schwefelhölzchen“.

� Fotos: Sonja Fick

Neues aus der Bücherei
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Bauer, Matthias:
Die Mumie – Eine Nacht voller 
Abenteuer
(Erstes Lesealter Abenteuer)
Ella und Tom lieben es am Dachbo-
den ihres Großvaters zu stöbern. Dort 
gibt es zwischen alten Reiseandenken 
immer etwas Neues zu entdecken. 
Doch an diesem Abend geschieht et-
was Unglaubliches: Als ein mysteriö-
ses Kästchen zerbricht, erscheint die 
Mumie Ramenophis. Mit ihr tauchen 
die Kinder in eine Nacht voller Aben-
teuer. Gelingt es ihnen alle Heraus-
forderungen zu bewältigen?

Donnernde Götter und mutige Hel-
den
(Märchen Sagen Legenden)
Spannende Held:innensagen – für 
Kinder ab 5 Jahren König Arthus und 
sein magisches Schwert Excalibur, 
Odysseus, der die sieben Weltmee-
re bereist, Thor und sein Hammer, 
die wunderschöne Loreley, die hoch 
oben auf einem Felsen sitzt und ihr 
goldenes Haar kämmt, oder die kluge 
Seherin Kassandra, die ihr Volk ver-
geblich vor dem trojanischen Pferd 
warnt.

Kaiblinger, Sonja:
Vincent jagt das Phantom
(Erstes Lesealter Gruseln)
Seit Wochen geschehen mysteriö-
se Dinge: wohlhabende Geistertiere 
werden beklaut und anschließend 
wandern die gestohlenen Gegen-
stände als Geschenke zu den Ärms-
ten. Wer ist der Robin Hood der Geis-
terwelt?

Kasper, Sabi:
Mimi Medusa – Ohne Magie klappt 
Schule nie
(Erstes Lesealter Fantastisches)
Auf Burg Wundersam wird der Schul-
alltag nie langweilig! Hier stehen Ma-
gie und Zauberei ganz oben auf dem 
Stundenplan. Als Mimi Medusa ihr 
Referat vermasselt, scheint nichts 
mehr zu klappen. Verzweifelt sucht 
sie nach ihrer verlorenen Magie. Mit 
Hilfe ihres besten Freundes und ei-
nem geheimnisvollen Talisman er-
kennt Mimi, dass wahre Stärke von 
innen kommt, und lernt, über sich 
selbst hinauszuwachsen.

Sachbuch-Kinder:

Schlangen
(Was-ist-Was)
Schlangen sind faszinierende Über-
lebenskünstler mit erstaunlichen Fä-
higkeiten – vom Geruchssinn über 
die Zunge bis zur lautlosen Jagd, und 
wir entdecken ihre Vielfalt, ihr Verhal-
ten und ihre uralte Verwandtschaft in 
unterschiedlichsten Lebensräumen. 
Ab 8.

Romane:

Fitzek, Sebastian:
Die Therapie
(Thriller)
Keine Zeugen, keine Spuren, keine 
Leiche. Josy, die zwölfjährige Tochter 
des bekannten Psychiaters Viktor La-
renz, verschwindet unter mysteriö-
sen Umständen. Ihr Schicksal bleibt 
ungeklärt. Vier Jahre später: Der trau-
ernde Viktor hat sich in ein abgele-
genes Ferienhaus zurückgezogen. 
Doch eine schöne Unbekannte spürt 
ihn dort auf. Sie wird von Wahnvor-
stellungen gequält. Darin erscheint 
ihr immer wieder ein kleines Mäd-
chen, das ebenso spurlos verschwin-
det wie einst Josy. Viktor beginnt mit 
der Therapie, die mehr und mehr 
zum dramatischen Verhör wird.

Förg, Nicola:
Schroffe Klippen
(Irmi Mangold ; 17)
(Regionalkrimi)
Irmi wird nach Irland gerufen, um bei 
der Aufklärung des Todes von Anja zu 
helfen, die tot an den Klippen gefun-
den wurde. Dann verschwindet die 
Tochter des Opfers spurlos. Bei den 
Ermittlungen stößt Irmi auf überra-
schende Verstrickungen und dunkle 
Geheimnisse.

Kaiser, Vea:
Fabula Rasa oder die Königin des 
Grand Hotels
(Frauen)
Wien, Ende 1980: Angelika Moser, 
Buchhalterin im Grand Hotel Froh-
ner, manipuliert Zahlen, um das 
Hotel zu retten. Als alleinerziehende 
Mutter kämpft sie um ein besseres 
Leben. Doch Jahrzehnte später kom-
men ihre Tricks ans Licht.

Laestadius, Ann-Helén:
Die Rückkehr der Rentiere
(Frauen)
Marina ist die Tochter eines Schwe-
den und einer samischen Mutter. Da-
durch bekommt sie die Zerrissenheit 
zwischen einem modernen Lebens-
stil, der traditionellen, halbnoma-
dischen Lebensweise der Sami und 
einem christlich-fundamentalisti-
schen Weltbild besonders zu spüren.

Nadolny, Sten:
Herbstgeschichte
(Autoren A-Z)
Über die Kraft der Kunst und der le-
benslangen Freundschaft. Der Schau-
spieler Bruno und sein Freund Mi-
chael, Schriftsteller, lernen auf einer 
Bahnreise die junge Marietta kennen. 
Die Kunststudentin ist merkwürdig 
unruhig und scheint vor etwas auf 
der Flucht zu sein. Spontan nehmen 
sich Bruno und Michael ihrer an und 
begleiten sie bis nach Venedig, wo 
sie nach wenigen Tagen einfach ver-
schwindet. Erst Jahre später begeg-
net Michael ihr auf einer Lesung wie-
der. Diese Begegnung ist der Beginn 
einer Fürsorge für eine traumatisierte 
Frau, deren Geschichte auch die Le-
benswege von Michael und Bruno 
verändert.

Strobel, Arno:
Ungelöst – Die erste Zeugin
(Thriller)
Medizinstudentin Luisa Menkhoff er-
fährt, dass Nicole Klement, die frühe-
re Partnerin des Mannes, der sie als 
Fünfjährige entführte, vermisst wird. 
Hauptkommissar Brunner bittet sie 
um Hilfe, da sie den mutmaßlichen 
Täter kennt. Doch bald erkennen sie, 
dass sie den Falschen verdächtigen.

Reed, Ava:
Witches of Deadly Sins
(New Adult)
Sasha Bishop kehrt widerwillig nach 
Amsterdam zurück, um mit Hilfe 
eines rätselhaften Alchemisten die 
Büchse der Pandora zu finden und so 
eine uralte Bedrohung der Hexenwelt 
einzudämmen. Hexenerbe-Dilogie, 
Band 1.
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Roberts, Nora:
Abendlicht
(Die Frauen von Maine ; 2)
(Unterhaltung)
Ein geerbtes Herrenhaus, ein dunkler 
Familienfluch und eine neue Liebe, 
Sonya MacTavish stellt sich mutig 
den Geheimnissen ihrer Vergangen-
heit und entdeckt dabei ihre wahre 
Stärke.

Ware, Ruth:
The Woman in Suite 11
(Thriller)
Journalistin Lo Blacklock, trifft bei 
der Eröffnung eines luxuriösen 
Schweizer Hotels auf eine mysteriöse 
Frau und wird daraufhin in eine ge-
fährliche Verfolgungsjagd quer durch 
Europa verstrickt.

Webb, Katherine:
Das Grab von Trueslow Hall
(Krimi)
Über 20 Jahre nach dem rätselhaf-
ten Verschwinden der Archäologin 
Nazma Kirmani entdecken Ermittler 
neue Spuren, die dunkle Geheimnis-
se um Identitätsbetrug und ein mög-
liches Verbrechen ans Licht bringen.

Aktive – 08.03.2026

FV 08 Unterkochen I – 
DJK Schwabsberg/Buch � 3:2 (3:0)
Bezirksliga 19. Spieltag

Aufstellung: Bauder – Viehöfer, 
Späth, Abele, Essig – Blank, Weisen-
see, Löffelad, Eller (73. Jakobschy) – 
Baumann (85. Mittelbach), Ilg (90. + 1 
Funk)

Nach der Winterpause sollte man 
meinen, dass eine gewisse Einge-
wöhnungszeit im ersten Pflichtspiel 
notwendig wäre, doch dies war nicht 
der Fall. Bereits nach knapp 2 Minuten 
klingelte es nach Einwurf und Kopf-
ballverlängerung, Torschütze war, 
ebenfalls per Kopf, Jonas Ilg. Nur fünf 
Minuten später setzte Weisensee aus 
der Zentrale heraus Baumann auf der 
linken Seite ein, dieser blieb im Tem-
po und netzte unten flach im langen 

Eck ein. Die Gäste wachten nun et-
was auf, ohne aber vorne gefährlich 
zu werden. So blieb es die restliche 
erste Hälfte hindurch relativ unspek-
takulär, Chancen gab es wenn dann 
nur vor dem Gästetor. Aus einer die-
ser Aktion spielte Baumann quer auf 
Weisensee, der das 3:0 machte. Nach 
dem Seitenwechsel blieb man klar am 
Drücker und hatte mehrere heraus-
ragende Tormöglichkeiten, die man 
aber allesamt nicht verwerten konn-
te. So erzielte Eckl aus dem Nichts das 
3:1 in der 61. Minute und nur weni-
ge Minuten später sogar das 3:2. Dies 
stellte den Spielverlauf total auf den 
Kopf, denn von nun an musste man 
stark verteidigen. Die Gäste machten 
einiges an Druck, außer einer Chan-
ce von Kurz ließ man aber insgesamt 
wenig zu. So zitterte man sich durch 
zum am Ende knappen, aber verdien-
ten Heimsieg.

Tore: 1:0 Ilg (2.), 2:0 Baumann (7.), 3:0 
Weisensee (35.), 3:1 Eckl (61.), 3:2 Eckl 
(65.)

FV 08 Unterkochen II – 
Kösinger SC � 3:2 (2:1)
Kreisliga B4 17. Spieltag

Aufstellung: Illig – Kopp, Knaus, L. 
Feuchter (88. Kajtazovic), Haubold – 
Köhle (60. Schoch), P. Lutfiu (88. Siek-
mann), Gröber (60. Bulut), S. Lutfiu, 
Civelek (82. Baka) – Kaiser

In einem intensiven Spiel gehörten 
die Anfangsminuten unserer „Zwei-
ten“, wobei die ganz großen Tormög-
lichkeiten ausblieben. Mit einigen 
Standardsituationen setzte man sich 
in des Gegners Hälfte fest und erzielte 
in der 20. Minute das 1:0. Torschütze 
war Pajtim Lutfiu, der einen Gegner 
zunächst aussteigen ließ und dann 
den Ball clever versenkte. In der 33. 
Minute erhöhte man auf 2:0 durch 
Felix Kaiser, der eine Hereingabe von 
Sokol Lutfiu noch am Torwart vorbei 
über die Linie bugsierte. In der 38. 
Minute verkürzten die Gäste durch 
ihre erste Torchance per schönem 
Weitschuss auf ca. 30 Metern auf 2:1. 
So ging es auch in die Pause, aus der 
unsere Mannschaft wieder spielbe-
stimmend herauskam. Es sollte aber 
noch bis zur 62. Minute dauern, bis 
erneut Pajtim Lutfiu den alten Ab-
stand herstellte. Durch einen Freistoß 

kamen die Gäste knapp 20 Minuten 
vor dem Ende zum 3:2 und jetzt wur-
de es nochmal eng. Der SC hatte in 
der 85. Minute die große Chance zum 
Ausgleich, doch der Ball ging über 
das Tor. Am Ende blieb es beim alles 
in allem gerechten Heimsieg.

Tore: 1:0 P. Lutfiu (20.), 2:0 Kaiser (33.), 
2:1 C. Gruber (38.), 3:1 P. Lutfiu (62.), 
3:2 Knaus (73.)

Vorschau auf kommende Woche:

Sonntag, 15. März 2026
SG Heldenfingen/Heuchlingen II – 
FV 08 Unterkochen II, 12.30 Uhr
SG Heldenfingen/Heuchlingen I – 
FV 08 Unterkochen I, 15.00 Uhr

Beide Spiele finden in G-Heuch
lingen statt.

Schach-Landesliga Ostalb Runde 7

SV Unterkochen I – 
Schachunion Schorndorf I� 4,5:3,5

Tabellenführung erfolgreich  
verteidigt

Am vergangenen Sonntag emp-
fing Unterkochen im Bischof-He-
fele-Haus die Erste Mannschaft aus 
Schorndorf. Ziel der Gastgeber war 
es, mit einem Sieg den komfortablen 
2-Punkte-Vorsprung auf Platz 2 zu 
wahren, während die Gäste aus dem 
Remstal wichtige Punkte gegen den 
Abstieg sammeln wollten. Trotz de-
ren prekärer Tabellenlage war klar, 
dass man die Schorndorfer nicht 
unterschätzen durfte, in der letzten 
Saison hatte man sich dort schließ-
lich mit einem Unentschieden zu-
friedengeben müssen. Umso erfreu-
licher war, dass man zum ersten Mal 
in der Saison mit dem Stammachter 
antreten konnte; aber auch die Gäs-
te traten nahezu in Bestbesetzung an 
und es entwickelte sich der erwartet 
spannende Mannschaftskampf.
Das Match begann mit einem Re-
mis von David Disterheft an Brett 2. 
Die Partie geriet bis ins Endspiel nie 
aus dem Gleichgewicht, insofern 
war die Punkteteilung die logische 

Vereine

FV 08 Unterkochen

Schachverein
Unterkochen
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Konsequenz. Kurz darauf erzielte Ka-
pitän Tobias Zengerle an Brett 4 die 
wichtige Führung. Nach unspekta-
kulärer Eröffnung griff er mutig den 
gegnerischen König an und errang 
so entscheidenden Vorteil. Ähnlich 
wie bei David neutralisierten sich an 
Brett 3 Hans-Dieter Junker und sein 
Gegner erfolgreich, so das auch hier 
am Ende ein Remis zu Buche stand. 
Zu diesem Zeitpunkt zeichnete sich 
an den übrigen Brettern bereits ein 
knapper Sieg der Heimmannschaft 
ab, aber zunächst konnte Schorndorf 
an Brett 8 noch einmal ausgleichen. 
Nick Billerbeck wählte in ausgegli-
chener Stellung nicht die Sicher-
heitsvariante, sondern griff forsch 
am Königsflügel an. Sein Gegenüber 
konnte den Angriff leider abwehren 
und sammelte derweil 2 Leichtfigu-
ren und einen Bauern für einen Turm 
ein, dieses Mehrmaterial gab schließ-
lich den Ausschlag. Es folgten 2 sehr 
unterschiedliche Remis von Joachim 
Kitzberger an Brett 1 und Andreas 
Fröschle an Brett 7. Joachims Gegner 
wollte seine aktivere Stellung nutzen 
und riss für seinen Angriff die eigene 
Königsstellung auf. Zwischenzeitlich 
bestand die Chance auf habhaften 
Vorteil, im Anschluss konnte der Un-
terkochener aber durch ein korrektes 
Qualitätsopfer die Stellung ausglei-
chen. Am Ende stand er laut Compu-
teranalyse mit Springer und 3 Bauern 
für den Turm sogar leicht vorteilhaft, 
wollte in Anbetracht der günstigen 
Stellungen an den übrigen Brettern 
aber kein Risiko eingehen und wähl-
te das Remis durch Dauerschach. 
Bei Andi hingegen war mehr drin 
als ein halber Punkt. Er spielte gedul-
dig nach vorne und konnte seinem 
Gegner einen Bauer abluchsen und 
einen eigenen Freibauern weit vor-
ne postieren. Leider übersah er einen 
Trick mit dem der Schorndorfer den 
Bauern zurückerobern konnte, wor-
auf sich die Kontrahenten auf ein Re-
mis verständigten. Zwischenzeitlich 
war aber bereits absehbar, dass Jür-
gen Rieck an Brett 6 für die erneute 
Führung sorgen würde. Er hatte aus 
dem Mittelspiel heraus klug Druck 
aufgebaut und war über eine offene 
Linie in die gegnerische Stellung ein-
gedrungen. Der Schorndorfer stand 
zu passiv um Gegenspiel zu gene-
rieren, so konnte Jürgen schließlich 
einen Bauern erobern und sich so 
den gewinnbringenden Freibauern 

verschaffen. Somit brauchte Roland 
Stiefel an Brett 5 nur einen halben 
Punkt um den Mannschaftssieg ab-
zusichern. Er hatte nach weitgehend 
ausgeglichenem Partieverlauf ein 
Bauernendspiel mit je einem Turm 
erreicht, welches objektiv keinen 
Vorteil für eine Seite bot. Daher ver-
zichtete sein Gegner auch auf lang-
wierige Gewinnversuche und nahm 
Rolands Remisangebot an 
Trotz der schlechten Platzierung er-
wiesen sich die Schorndorfer als der 
erwartet schwere Gegner, dennoch 
geht der knappe Erfolg insgesamt in 
Ordnung. Durch den Sieg veränderte 
sich an der Tabellenspitze nicht viel: 
Unterkochen führt weiterhin mit 2 
Mannschaftpunkten vor den zwei-
ten Mannschaften von Sontheim 
und Grunbach, wobei zumindest die 
Sontheimer mit einem 8:0-Sieg über 
Schlusslicht Königsbronn ein paar 
Brettpunkte aufholen konnten. In 3 
Wochen steht ein weiteres Heimspiel 
an, wenn man in der vorletzten Run-
de eben jene Königsbronner emp-
fängt.

Einladung zur Mitglieder
versammlung 2026

Termin: 	 Freitag, 27. März 2026
Ort: 	 SVU Vereinsheim
Beginn: 	 19.00 Uhr

Zu unserer Hauptversammlung la-
den wir alle Mitglieder herzlich ein 
und freuen uns auf eine zahlreiche 
Teilnahme. 

Tagesordnung:
1. 	� Begrüßung und Bekanntgabe 

von Anträgen
2. 	� Erstattung des Geschäftsberich-

tes der Vorstandssprecher
3. 	� Ehrungen der Jubilare
4. 	� Erstattung der Berichte der Ab-

teilungsleiter Ski und Tennis
5. 	� Berichte der Sprecher der Sport-

ausschüsse Ski und Tennis sowie 
des Jugendsportwart Tennis

6. 	� Bericht des Sprechers des Wirt-
schaftsausschusses

7. 	� Erstattung des Geschäftsberich-
tes des Kassierers

8. 	 Bericht der Kassenprüfer
9. 	� Entlastung des Vorstandes und 

der Kassenprüfer gemäß § 9, 
Abs.4

10. 	�Wahlen des Vorstandes gemäß 
§ 9, Abs. 4: Block II (2 Jahre): Kas-
sierer; Jugendsportwart Tennis; 
Wirtschaftsausschuss / 1 Kassen-
prüfer

11. 	� Beschlussfassung über Anträge
12. 	�Festlegung der Beiträge, Umla-

gen und Aufnahmegebühren
13. 	�Festlegung Anzahl der Arbeits-

stunden
14. 	Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können 
bis schriftlich bis zum 20. März 2026 
beim stellvertretenden Vorstands-
sprecher eingereicht werden.

Arne Kriegsmann
Vorstandssprecher

Clemens Buck
stellv. Vorstandssprecher

Gut aufgestellt für die Zukunft: 
Wechsel im Vorstand des SPD-Orts-
vereins Unterkochen

Der SPD-Ortsverein Unterkochen 
stellt die Weichen für die Zukunft. Bei 
der Mitgliederversammlung begrüß-
te die langjährige Vorsitzende Heidi 
Matzik gemeinsam mit ihrem Stell-
vertreter Paul Seibold die anwesen-
den Mitglieder. Ein besonderer Gruß 
galt der SPD-Landtagskandidatin Ari-
ane Bergerhoff sowie dem Stadtver-
bandsvorsitzenden Christian Sperle.
In ihrem Rechenschaftsbericht be-
tonte Matzik die zentrale Bedeutung 
der Ortsvereinsarbeit. Die Ortsverei-
ne bildeten das Fundament der Par-

Schneelauf-
verein Unter-
kochen e.V.

SPD
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teiarbeit vor Ort und seien nah an 
den Menschen und ihren Anliegen. 
Die Mitgliederzahl des Unterkoch-
ener Ortsvereins sei stabil, zudem be-
reicherten junge engagierte Mitglie-
der zunehmend die Arbeit.
In den vergangenen zwei Jahren 
standen insbesondere die Vorberei-
tungen der Kommunal- und Bundes-
tagswahlen im Mittelpunkt. Zahlrei-
che Aktivitäten wurden durchgeführt, 
darunter der Besuch der Kocherburg-
schule, eine Müllsammelaktion in 
den Krautgärten, eine Spielplatzbe-
sichtigung, Marktstände sowie Haus-
türbesuche gemeinsam mit Cornelia 
True. Auf großes Interesse stieß zu-
dem die Veranstaltung mit Ober-
bürgermeister Brütting zum Thema 
„Ortsentwicklung“.
Den Kassenbericht trug Daniel Klose 
vor. Die Kassenprüferinnen bestä-
tigten eine einwandfreie und solide 
Kassenführung. Die anschließende 
Entlastung der gesamten Vorstand-
schaft erfolgte einstimmig.
Besonders würdigte Matzik das au-
ßergewöhnliche Engagement des 
Kassiers: Daniel Klose führt die Kasse 
seit über 40 Jahren ununterbrochen 
– ein Einsatz, der großen Respekt 
und Dank verdiene und die starke 
Verbundenheit im Ortsverein unter-
streiche.
Im Rahmen der Ehrungen 2025 wur-
den für 50 Jahre Mitgliedschaft Erich 
Holzwarth, für 40 Jahre Erwin Kirn, 
Theo Hageney und Franz Schaupp 
sowie für 20 Jahre Amelie Matzik und 
Miriam Kullmann ausgezeichnet.
Nach 29 Jahren an der Spitze des 
Ortsvereins kündigte Heidi Matzik 
an, nicht erneut für den Vorsitz zu 
kandidieren. Sie zeigte sich dankbar 
für das jahrzehntelange Vertrauen 
und betonte: „Der Ortsverein ist le-
bendig, hier wird Demokratie gelebt.“ 
Zugleich stellte sie erfreut fest, dass 
ihr bisheriger Stellvertreter Paul Sei-
bold bereit sei, für das Amt des Vor-
sitzenden zu kandidieren.
Im Anschluss entwickelte sich eine 
angeregte Diskussion mit der Land-
tagskandidatin Ariane Bergerhoff, 
die ihre politischen Wurzeln bei Ulla 
Haußmann und Alfred Geisel verortet.
Die Neuwahlen leitete Stadtver-
bandsvorsitzender Christian Sper-
le. Das Ergebnis fiel einstimmig aus: 
Neuer Vorsitzender ist Paul Seibold, 
stellvertretende Vorsitzende Heidi 
Matzik. Daniel Klose bleibt Kassier. 

Zu Beisitzerinnen wurden Martina 
Lechner und Stephanie Weiland ge-
wählt, zu Revisorinnen Brigitte Wil-
lier und Sabine Widmann.
Mit dem neu gewählten Vorstand 
sieht sich der SPD-Ortsverein Unter-
kochen weiterhin gut aufgestellt für 
die kommenden politischen Heraus-
forderungen.

Der Ortsverband informiert: 
lnklusionsbarometer 2025: Beschäf-
tigungsquote auf Tiefststand 

Die Zahlen aus dem aktuellen lnklu-
sionsbarometer Arbeit der Aktion 
Mensch belegen: Die Arbeitsmarkt-
lage von Menschen mit Behinderung 
verschlechtert sich im Jahr 2024 wei-
ter, sie stieg im Jahr 2024 auf fast 12 
Prozent bundesweit und ist damit 
rund doppelt so hoch, wie die allge-
meine Arbeitslosenquote. Und der 
Scheitelpunkt ist damit längst nicht 
erreicht: Im Oktober 2025 waren be-
reits rund 185.400 Menschen mit Be-
hinderung ohne Anstellung, knapp 
fünf Prozent mehr als im entspre-
chenden Vorjahresmonat. 
„Wir sehen uns mit einem drasti-
schen Rückschlag für die Inklusion 
auf dem Arbeitsmarkt konfrontiert“, 
sagt Christina Marx, Sprecherin der 
Aktion Mensch. „Es ist zu befürch-
ten, dass es viele Jahre dauern und 
massive Anstrengungen erfordern 
wird, um diese Krise zu überwinden.“ 
Denn: Menschen mit Behinderung 
finden deutlich schwerer aus der 
Arbeitslosigkeit wieder heraus. Ihre 
Abgangsrate aus der Arbeitslosig-
keit sank im Jahr 2024 auf unter drei 
Prozent, während sie bei Menschen 
ohne Behinderung bei über sechs 
Prozent verblieb.

Durch die Mitgliedschaft  
im Sozialverband VdK  
ist die Beratung und Vertretung  
im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchsverfah-
ren bei den Behörden und Klagen vor 

Sozialgerichten durch alle Instanzen 
bis zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de. 

Das Wort für die Woche lautet:

„Wenn das Weizenkorn nicht in die 
Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein, 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel 
Frucht.“ Johannes 12, 24

Sonntag, 15. März 2026
10.30 Uhr
	� Gottesdienst im Veranstaltungs-

raum der Familie Rais in Ebnat
	 (Pfarrer Manfred Metzger)
	� Im Anschluss herzliche Einladung 

zum Kirchenkaffee!

Dienstag, 17. März 2026
09.00 – 11.00 Uhr
	� Herzliche Einladung zum „Litera-

turfrühstück“ im Albert-Schweitzer- 
Haus in Unterkochen.

	� Eine Veranstaltung in Kooperation 
mit der Stadtbücherei Aalen und 
der Evang. Erwachsenenbildung 
Ostalb.

	� Zum wiederholten Mal kommt der 
gebürtige Unterkochener, Sieg-
fried Wiedemann, im Rahmen sei-
ner Reihe „Schwäbische Mundart“ 
zum Literaturtreff nach Unterko-
chen ins Albert-Schweitzer-Haus. 
Er wird dort Martin Egg (1915 bis 
2007) einen Heimatdichter aus 
Bayerisch-Schwaben vorstellen 
und einige seiner humorvollen 
und nachdenklichen Geschichten 
und Gedichte vortragen. Herzliche 
Einladung. 

	� Der Eintritt ist wie immer frei, eine 
Anmeldung nicht erforderlich.

	� Kontakt: Monika Eichler,  
Tel. 07361 87852

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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17.00 Uhr
	� KIDS-Club im Jugendraum des 

Albert-Schweitzer-Hauses in 
Unterkochen

	 Herzliche Einladung!
19.00 Uhr
	� Posaunenchorprobe im Kath.  

Gemeindezentrum Ebnat, Ebnater 
Hauptstr. 10

Mittwoch, 18. März 2026
10.00 Uhr
	� Russischer Frauenhauskreis in der 

Schillerschule in Ebnat
	 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
	� Anmeldung:  

E-Mail: grais1973@gmail.com
15.30 Uhr
	� Gemeinsamer Konfirmanden-

unterricht der Kirchengemein-
de Unterkochen-Ebnat und der 
Kirchengemeinde Oberkochen in 
der Versöhnungskirche Oberko-

	 chen, Bürgermeister-Bosch-Str. 11,
	 im Christian-Hornberger-Saal

Donnerstag, 19. März 2026
19.00 Uhr 
	� Männertreff im Albert-Schweitzer-

Haus in Unterkochen

Freitag, 20. März 2026
09.30 Uhr 
	� Spielgruppe im Albert-Schweitzer-

Haus in Unterkochen 
	� Kontakt: Evang. Pfarramt Unter-

kochen-Ebnat, Tel. 07361 8520

Ankündigungen:

EFO Evangelische Frauen Ostalb
Frauenliturgie, Thema: Ruth und 
Naomi, Frauen gemeinsam auf 
dem Weg, Mittwoch, 29. April 2026, 
18.30  Uhr, Treffpunkt: Johannes
kirche, St. Johann-Str. 1, Aalen, Lei-
tung: EFO-Team Aalen. Herzliche 
Einladung!

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Gottesdienstordnung der Seelsorge-
einheit Härtsfeld-Kochertal

Freitag, 13. März 2026
Unterkochen
16.30 Uhr
	 Rosenkranz
Ebnat
18.30 Uhr
	 Eucharistiefeier

Samstag, 14. März 2026
Ebnat
18.30 Uhr
	 Wort-Gottes-Feier
Oberkochen
18.30 Uhr
	 Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 15. März 2026
Vierter Fastensonntag (Laetare)
Unterkochen
10.30 Uhr
	� Eucharistiefeier
	� (Rosa und German Widemann, 

Rosa Schneider, Waltraud Pfeffer, 
Roland Rietl, Peter und Emma 
Gawliczek, Luise Lautenbacher)

	� (Siegmund Rosenmaier, Klaus 
Buchhauer, Rudi Tehlem,)

	 (Bruno Windisch)
11.45 Uhr
	 Tauffeier
Waldhausen
09.00 Uhr
	 Eucharistiefeier

Montag, 16. März 2026
Unterkochen
16.30 Uhr
	 Rosenkranz
Oberkochen
14.00 Uhr
	� Kreuzweg der Caritaskonferenz in 

der Pfarrkirche

Dienstag, 17. März 2026
Unterkochen
17.50 Uhr
	 Rosenkranz

18.30 Uhr
	 Eucharistiefeier
	� (Josef und M. Anna Fischer mit 

Theresia und Anna)
	� (Julie und Michael Rettenmaier)

Mittwoch, 18. März 2026
Unterkochen
16.30 Uhr 
	 Rosenkranz
Waldhausen
18.30 Uhr
	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 19. März 2026
Heiliger Josef
Oberkochen
10.00 Uhr
	 Eucharistiefeier

Freitag, 20. März 2026
Unterkochen
16.30 Uhr
	 Rosenkranz
Ebnat
18.30 Uhr
	 Eucharistiefeier

Samstag, 21. März 2026
Kollekte: Misereor-Fastenkollekte
Unterkochen
18.30 Uhr
	 Sonntagvorabendmesse
Waldhausen
18.30 Uhr
	 Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 22. März 2026
Fünfter Fastensonntag
Kollekte: Misereor-Fastenkollekte
Ebnat
10.30 Uhr
	� Eucharistiefeier musikalisch mit-

gestaltet vom Musikverein Ebnat
Oberkochen
09.00 Uhr
	 Eucharistiefeier

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragun-
gen der Gottesdienste weiterhin sehr 
gerne auf unserem YouTube-Kanal 
SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink 
zum Livestream) an. Aufgrund der re-
duzierten Gottesdienste werden die-
se zukünftig auch am Samstagabend 
in der Vorabendmesse oder beim 
9.00-Uhr-Gottesdienst stattfinden.
15. März 2026, um 10.30 Uhr, 
in Unterkochen
22. März 2026, um 10.30 Uhr, in Ebnat

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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Krankenkommunion – 
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich 
im Pfarrbüro melden, 
um einen Termin zum 
Empfang der Kranken-
kommunion oder Krankensalbung 
für Sie oder Ihre Angehörige zu ver-
einbaren. 

Beichtgelegenheit

Das Sakrament der Versöhnung fin-
det in der Regel vor den Werktags-
Gottesdiensten statt, wir bitten um 
Anmeldung im Pfarrbüro.

Pastoralteam:

Pfarrer Dr. A. Beski D. N. Jeya Raj
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8809240, 
E-Mail: beski.jeyaraj@drs.de

Gemeindereferentin Maren Werner
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen,
Tel. 07361/8809211, 
Mobil: 0172/3403372,
E-Mail: maren.werner@drs.de

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809241, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de

Dienstag � 15.00 bis 17.30 Uhr
Freitag� 09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege der Seelsorgeeinheit

Ebnater Hauptstraße 10, 
73432 Aalen-Ebnat, 
Tel. 07367/920714, 
E-Mail: SE6.Ostalb@kpfl.drs.de

Bürozeiten: Montag bis Freitag 
von 10.00 bis 16.00 Uhr

Oberministranten St. Maria,  
Unterkochen

Kontakt für Fragen und 
Neuanmeldungen: 
E-Mail: oberminis.unterkochen@web.de

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes 
und Neuigkeiten über un-
sere Kath. Kirchengemein-
den in Oberkochen, Unter-
kochen, Ebnat und Waldhausen.

Ehrenamtlicher Fahrdienst zur 
Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst 
fährt an folgenden Tagen zum 
Gottesdienst zur kath. Kirche in 
Unterkochen. 

Wer am
•	�Sonntag, 15. März 2026, um 

09.00 Uhr – Fastenessen im 
Bischof-Hefele-Haus

•	�Sonntag, 15. März 2026, um 
10.30 Uhr – Eucharistiefeier 
mit Cappella Nova

•	�Samstag, 21. März 2026, um 
18.30 Uhr – Sonntagvor-
abendmesse

zur Kirche möchte, kann sich 
freitags zwischen 9.00 und 
11.00 Uhr im Pfarrbüro unter Tel. 
07361/8809-241 anmelden. 
Kurzfristige Abmeldungen bitte 
unter der Tel. 0175/5754725.

Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Immer mehr Men-
schen in Ebnat, 
Waldhausen und Un-
terkochen benötigen 
in den letzten Monaten die Unter-
stützung der Organisierten Nach-
barschaftshilfe. In einer Zeit, die uns 
vieles abverlangt, brauchen wir ein 
Netz, das uns gegenseitig trägt – vor 
allem für die Schwächeren in unserer 
Gemeinschaft. Mehr als 30 Helferin-
nen bilden derzeit ein zuverlässiges 

Team und wir freuen uns über weite-
re Verstärkung. Nachbarschaftshilfe 
kennt keine Altersgrenze, bereichert 
unser Leben, hilft und macht Freude. 
Sie haben Herz und etwas Zeit? Dann 
werden Sie Teil unseres Teams mit 
fachlicher Begleitung. Helfen Sie den 
Menschen in unserer Umgebung, die 
uns dringend brauchen. Ihr Einsatz 
lohnt sich in jedem Fall.
Interesse oder Fragen? 
Dann rufen Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0176/32044855
Nicole Gräßle, Tel. 0171/7750698
Getragen und finanziell gefördert 
wird die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe durch die Katholischen 
Kirchengemeinden und den Kran-
kenpflegeverein Ebnat. Gerne kön-
nen sie uns auch mit einer Geldspen-
de unterstützen: 
IBAN DE85 6145 0050 0110 9096 13, 
Kennwort „Nachbar“. 
Vielen Dank dafür.

Tagespflege und Sozialstation  
Oberkochen

Ihr Ansprechpartner bei Ambulanter 
Pflege, Tagespflege, Familienpflege
Primelweg 3/1, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/9398000, 
www.sozialstation-martin.de

Wir begleiten Schwerkranke, Ster-
bende und ihre Angehörige ambulant 
und kostenlos. Wir kommen dorthin, 
wo sie uns brauchen: nach Hause, in 
Pflegeheime oder ins Krankenhaus.
Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: Tel. 07361/555056 
(Mo. – Fr., 8.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: Tel. 0171/2069420 
(nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

✂
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Besuch der Feuerwehr in unserer Kita

Im Rahmen unseres aktuellen Pro-
jektes „Berufswahl“, mit dem sich 
unsere „großen“ derzeit beschäftigen, 
hatten wir letzte Woche Donnerstag 
05. März 2026 besonderen Besuch 
in unserer Kita: Zwei Feuerwehrleute 
kamen zu uns und gaben den Kin-
dern einen spannenden Einblick in 
ihren Beruf.
Schon die Ankunft war ein Highlight, 
denn das Feuerwehrauto fuhr mit 
Blaulicht und Sirene auf unseren Hof. 
Die Kinder waren sofort begeistert 
und beobachteten neugierig, wie die 
Feuerwehr bei uns ankam.

Anschließend erklärten die Feuer-
wehrleute den Kindern kindgerecht 
ihre Aufgaben und erzählten, in wel-
chen Situationen sie Menschen und 
Tieren helfen. Besonders spannend 
war es für die Kinder, die Schutzklei-

dung und verschiedene Geräte der 
Feuerwehr kennenzulernen. Die Kin-
der durften viele Fragen stellen und 
erfuhren dabei eine Menge über den 
Beruf der Feuerwehr.

Ein weiteres Highlight war das Feuer-
wehrauto, das die Kinder sich ganz 
genau anschauen durften. Anschlie-
ßend durften die Kinder im Feuer-
wehrauto verweilen und es sich ganz 
genau anschauen. Besonders viel 
Spaß hatten sie, als sie selbst einmal 
den Wasserschlauch ausprobieren 
konnten. Mit großer Begeisterung 
durften sie ausprobieren, wie die 
Feuerwehr Wasser spritzt – das sorg-
te für viel Freude und staunende Ge-
sichter.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
den beiden Feuerwehrleuten für ih-
ren Besuch, ihre Zeit und die span-
nenden Einblicke in ihren Beruf. Für 
die Kinder war es ein tolles Erlebnis, 
an das sie sich bestimmt noch lange 
erinnern werden.

Einladung zum Fastenessen

Sonntag, 15. März 2026, ab 11.15 Uhr

im Bischof-Hefele-Haus Aalen-Unter-
kochen

Elisabethenstr. 5 – 7

zugunsten der Mission

Es gibt geschmelzte Maultaschen mit 
Kartoffelsalat zum Preis von 8,50 Euro.
 
Im Foyer des Gemeindehauses 
werden Waren aus dem 
„Eine-Welt-Laden“ angeboten.

KAB Aalen-Unterkochen 
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Kindertagesstätte 
Maria Fatima

 112
• lebensgefährliche Situation
• Hilfe kommt sofort

Rettungsdienst

Die richtige Nummer
im richtigen Moment

 116117
• akute Beschwerden
• außerhalb der Sprechzeiten

Bereitschaftsdienst


